
Sie haben es in 
der Hand!

Ihre Möglichkeiten und Vorteile des Stift ens

Nachhaltige Hilfe hat 
einen Namen – Ihren.

Sie haben es in 
der Hand!



Vo wo t Liebe Freunde 
und Förderer,

wahre Engel haben keine 
Flügel, sondern helfende 
Hände. Das eigene Ge-
leistete kommt nicht nur 
ihnen selbst zugute, 
sondern hilft  anderen 
Menschen heute und in 
Zukunft. Sie wissen um die Bedeutung 
von Gerechtigkeit, Frieden und der Be-
wahrung der Schöpfung, damit unserer 
und den kommenden Generationen ein 
menschenwürdiges Leben ermöglicht 
wird.

Viele solcher helfenden Hände haben 
in den letzten Jahrzehnten auf unter-
schiedliche Art und Weise dazu bei-
getragen, dass unser franziskanisches 
Hilfswerk sich nachhaltig für unsere 
Mitmenschen in Not einsetzen kann. 
Sie haben den Menschen neue Hilfs-
wege eröffnet.

Im Geist des Heiligen Franziskus von 
Assisi möchten wir mit Ihnen diesen Weg 
auch in Zukunft  konsequent weiter gehen, 
um gemeinsam unseren Beitrag für mehr 
Gerechtigkeit und Frieden in der Welt zu 
leisten.

In dieser Broschüre dürfen wir Sie da-
rüber informieren, warum das Thema 
Stiften und Stiftungen ein Weg nach-
haltiger Hilfe sein kann. Denn durch die 
Errichtung einer Namensstiftung, die 
Gründung eines Stiftungsfonds, eine 
Zustiftung oder eine Spende in eine 
bestehende Stift ung haben viele wahre 
Engel dann nicht nur helfende Hände, 
sondern auch einen Namen.

Ihr

Br. Matthias Maier OFM
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In die Hand nehmen –

Dauerhaft und nachhaltig Gutes tun

•  Verantwortung übernehmen

•  Dankbarkeit zeigen

•  Werte vererben

Dies sind nur einige der Gründe, die Menschen schon seit Jahrhunderten 
dazu bewegen, Stift ungen ins Leben zu rufen. Eine Stift ung stellt die ideale 
Form dar, einen bestimmten Zweck über lange Zeit, über Generationen hinweg, 
nachhaltig zu verfolgen. Der Stift er kann durch seine Stift ung sein Lebenswerk 
wahren, den eigenen Namen erhalten, Dankbarkeit zeigen und Werte vererben.

Eine Stift ung ist nicht nur Ausdruck von sozialem Engagement und Verantwor-
tung, sondern auch zu jedem Zeitpunkt, ob in der Gegenwart oder der Zukunft  
ein lebendiges Zeichen der Hoff nung und Solidarität.

So unterschiedlich und vielfältig Menschen, Visionen und Werte auch sein 
mögen, so individuell lässt sich eine Stift ung auf die Ziele und Vorstellungen des 
Stift ers ausrichten.

Wa  tifte  bewegt
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Franziskaner Helfen mit Sitz in Bonn leistet seit vielen Jahrzehnten Hilfe 
zur Selbsthilfe.

Gemeinsam mit unseren Spenderinnen und Spendern, Franziskanerinnen 
und Franziskanern vor Ort unterstützen wir jährlich über 700 Projekte welt-
weit. Hinter jedem Projekt stehen Kinder, Jugendliche, Frauen und Männer, 
die an oft unbeschreiblicher Not leiden. Mit einer täglichen Mahlzeit gegen 
den Hunger, einem Brunnen für sauberes Trinkwasser, medizinischer Versor-
gung in einer der vielen Gesundheitsstationen oder nicht zuletzt einer guten 
Ausbildung können wir konkrete Hilfe leisten und so dazu beitragen, dass 
unsere Mitmenschen in Not neue Hoffnung schöpfen und wir sie auf dem 
Weg in eine selbstbestimmte Zukunft begleiten dürfen.

Das, was wir als Hilfswerk sind und was uns ausmacht, möchten wir mehr 
und mehr stärken und wachsen lassen, denn: Unsere Mission ist zu helfen. 

Hand auf  He z – Eine lebendige B ücke de  
Hoffnung und olida ität

Ihre Stiftung in unserem Hilfswerk: 

Wir bieten Ihnen eine umfassende Begleitung bei Gründung Ihrer Stift ung, 
sowie die Übernahme der Verwaltung bis hin zum Vermögensmanagement 
und der Durchführung der satzungsgemäßen Fördermaßnahmen.
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Eine Treuhandstift ung ist eine rechtlich unselbständige Stift ung, die juristisch 
vom Treuhänder – hier der Missionszentrale der Franziskaner e. V. – vertreten 
wird.

Sie kann zu Lebzeiten oder durch letztwillige Verfügung errichtet werden. Das 
Treuhandverhältnis bleibt auch über den Tod des Stift ers hinaus bestehen, so 
dass die Verwendung der Gelder im Sinne des Stift ungszwecks auch nach dem 
Tod des Stift ers gewährleistet ist.

Bei einer Gründung zu Lebzeiten kann der Stift er die Fortentwicklung seiner 
Stift ung selbst verfolgen. Die Treuhandstift ung wird mit einem vom Stift er 
eingebrachten Betrag ins Leben gerufen. Eine Aufstockung des Stift ungsver-
mögens durch Zustift ungen ist jederzeit möglich.

Auch Spenden an eine Treuhandstift ung sind möglich. Eine Treuhandstift ung 
erfordert nur einen geringen Verwaltungsaufwand.

In gute Hände – Die T euhand tiftung – 
individuell und umfa end
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Sie entscheiden sich … 

… für die Errichtung einer Treuhandstift ung, legen den Namen und den 
Zweck der Stift ung fest.

•  Sie beziff ern die Vermögens(erst-)ausstattung.

•   Gemeinsam erarbeiten wir die Stift ungssatzung und schließen den 
Treuhandvertrag.

•   Wir errichten ein Konto für die Stiftung auf das der Stiftungsbetrag 
sowie alle weiteren Zuwendungen eingezahlt werden können.

•  Wir beantragen die Gemeinnützigkeit beim zuständigen Finanzamt 
und Sie übertragen das Stift ungsvermögen.

•  Ihre Stift ung ist gegründet und kann sofort nachhaltige Hilfe leisten.

Hand in Hand – De  Weg 
zu Ih e  eigenen tiftung
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Wer sich nicht für die Gründung einer eigenen Treuhandstift ung entscheiden 
möchte, kann auch mit einem Stift ungsfonds seine Hand den Menschen in 
Not reichen. Beim Stift ungsfonds handelt es sich um eine besondere Form der 
zweck gebundenen Zustift ung. 

Der Fonds ist Teil des Grundstockvermögens der Stift ung – zum Beispiel der 
Gemeinschaft stift ung Franz von Assisi – und so dienen seine Erträge aus-
schließlich und unmittelbar dem Satzungszweck der Stift ung. Im Gegensatz 
zur Treuhandstift ung stellt der Stift ungsfonds kein eigenes Steuersubjekt dar. 

Der Fonds kann den Namen des Stift ers oder einen anderen Titel tragen. Er 
bietet außerdem die Möglichkeit, Freunde, Familie, Bekannte oder Geschäft s-
partner in die persönliche Art der Hilfe einzubinden und so am Engagement 
des Stift ers zu beteiligen.

Die Hand eichen – De  tiftung fonds –
individuell und unkomplizie t
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Die Gemeinschaft sstift ung Franz von Assisi hat sich ganz der Vermittlung von 
Wissen verpfl ichtet. Um Hilfe nachhaltig zu gestalten, ist die Chance auf Bil-
dung und Ausbildung genau so notwendig wie die Verteilung von Saatgut und 
Lebens mitteln.

Ob als Einzelperson, Institution oder Unternehmen, Sie können sich mit Ihrem 
Beitrag an der Gemeinschaft sstift ung Franz von Assisi beteiligen. Aus den Erträgen 
Ihrer Zustift ung sichern wir langfristig lebenswichtige Bildungs programme und 
können dadurch den Erfolg einer Werkstatt, eines Seminars oder einer Schule 
garantieren.

Dass Ihr Beitrag Not lindert und Hoffnung gibt, sehen Sie in einem regel-
mäßigen Stift ungsbericht, der Sie wissen lässt wie, wo und womit wir Menschen 
unterstützen, ihr Schicksal selbst in die Hand zu nehmen.

 In t eue Hände geben – Mit de  Gemein chaft tiftung 
F ANZ VON A I I 
Bildung p ojekte fö de n
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teue liche A pekte 
Ih e  tiftung

Zuwendungen an Stift ungen, die steuerbegünstigte Zwecke wie zum Beispiel 
humanitäre oder soziale Hilfe, verfolgen, können bei der Einkommensteuer, 
der Körperschaftsteuer und der Gewerbesteuer steuermindernd geltend 
gemacht werden. Dies gilt sowohl für die Vermögens(erst-)ausstattung einer 
Stift ung wie auch für spätere Zustift ungen.

Als Zuwendung gilt neben der Zustift ung in den Vermögensstock einer Stift ung 
auch die Spende, die der zeitnahen Mittelverwendung unterliegt.

Zuwendungen können bis zu einer Höhe von 20 Prozent des Gesamtbetrags der 
Einkünft e des Zuwendungsgebers als Sonderausgaben abgezogen werden.

Darüber hinaus können Zuwendungen in den zu erhaltenden Vermögensstock 
einer gemeinnützigen Stift ung auf Antrag des Steuerpfl ichtigen im Jahr der Zu-
wendung und in den folgenden neun Jahren bis zu einem Gesamtbetrag von 
einer Million Euro abgezogen werden.

Steuerbegünstigte Stift ungen sind von der Erbschaft s- und Schenkungssteuer 
befreit. Das gilt auch für die Grunderwerbsteuer, bspw. bei einer unentgeltlichen 
Übertragung eines Grundstücks oder einer Immobilie.

Auch bei der Körperschaft steuer und der Gewerbesteuer sind umfangreiche 
Steuervorteile zu beachten.

Stand: Mai 2021

Für eine individuelle Auskunft  empfehlen wir 
Ihnen die Beratung durch einen Steuerberater.
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Mit ethi chen Geldanlagen 
die Zukunft ge talten

Franziskaner haben schon früh die Gefahren und Folgen eines verantwortungs-
losen Umgangs mit Kapital, also den Gütern unserer einen Welt, erkannt. Im Italien 
des 15. Jahrhunderts setzten sie sich zum Beispiel für die Opfer einer zügellosen 
Geldwirtschaft  ein und bekämpft en mit der Initiierung der sog. ‚Montes Pietatis‘, 
den ersten öff entlichen Pfandleihhäusern überhaupt, die Wucherzinsen.  

In dieser jahrhundertelangen Tradition stehend, haben wir die Herausforderung 
der ethischen Geldanlage, gerade in der heutigen Zeit, aufgegriff en. Wir achten 
bei der Geldanlage neben ökonomischen Aspekten auch auf die Einhaltung so-
zialer, ökologischer und kultureller Kriterien. Neben der fi nanziellen Rendite soll 
auch ein gesellschaft licher und ökologischer Mehrwert erwirtschaft et werden.

Konkret bedeutet dies, dass unser franziskanisches Hilfswerk bei seiner Geldan-
lage einerseits Anlageprodukte bevorzugt, die nachhaltige Aspekte berücksich-
tigen und andererseits Anlageprodukte vermeidet, wenn ethisch kontroverse 
Geschäft spraktiken und / oder ethisch kontroverse Geschäft s bereiche betroff en 
sind.

Durch unsere jahrelange Erfahrung in diesem Bereich können wir dazu bei tragen, 
dass die Verfolgung gemeinwohlorientierter Zwecke einer Stift ung nicht erst 
durch die Ertragsverwendung, sondern schon bei der Geldanlage selbst einsetzt. 

Mehr Informationen zu unseren Initiativen rund um das Thema ethisch-nach-
haltige Geldanlagen fi nden Sie unter www.terrassisi.de.
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Leben retten – 
Leben bewahren – 
Leben gestalten

Falls Sie noch weitere Fragen zum Thema Stift en 
oder unsere Arbeit haben, informieren wir Sie gerne 
persönlich.

• Telefon: +49 228 95354-0

• Telefax: +49 228 95354-40

• E-Mail: stift ungen@franziskaner-helfen.de

• Internet: franziskaner-helfen.de

• Post:  Missionszentrale der Franziskaner e. V.
Albertus-Magnus-Straße 39 · 53177 Bonn
Postfach 20 09 53 · 53139 Bonn
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